
Aus dem Getto Lodz ist eine außergewöhnliche 

Vielfalt fotografi scher Aufnahmen überliefert: Mili-

tärs, Polizisten, Funktionäre und Zivilisten hielten 

mit der Kamera ihre Arbeit und ihren Blick auf die 

jüdische Bevölkerung fest. Jüdische Fotografen fer-

tigten im Auftrag des „Judenrats“ Passbilder und 

dokumentierten Lebensbedin g ungen, Einrichtungen 

und Arbeitsstätten. Zudem nutzten sie das Material, 

um im Geheimen unter anderem auch Deportationen 

zu fotografi eren. 

Tanja Kinzel kontextualisiert die fotografi schen 

Bestände des Gettos und analysiert die Perspek-

tiven der Fotografi erenden. Dieser Fokus erlaubt es, 

das Bild von Tätern wie auch von Verfolgten zu 

differenzieren – und Letztere als Akteurinnen und 

Akteure in der Lebenswelt des Gettos zu zeigen.

Tanja Kinzel, Dipl. Sozialwissenschaftlerin, promo-

vierte mit der vorliegenden Arbeit am Ost europa-

Institut der Freien Universität Berlin.Sie arbeitet im 

Bereich der Lehre, Forschung und politischen Bil-

dung zu Geschichte und Nach geschichte des Natio-

nalsozialismus, Erinnerungs politik, jüdischem Leben, 

Erscheinungsformen und Geschichte des Antisemi-

tismus, Familiengeschichten, Macht- und Geschlech-

terverhältnissen.
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